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Vorwort 

Neugierde ist keineswegs ein allein auf die Gegenwart oder Zukunft 

beschränkter Begriff. Wer sich für die Vergangenheit interessiert ,  sei 

es als Leser, sei es als Verfasser geschichtlicher Werke, ist begierig da­
nach, Neues zu erfahren. Wie lebten die Menschen in vergangenen 

Zeiten? Wodurch wurden ihre politischen, wirtschaftlichen und so­
zialen Umstände bestimmt? Welche Gründe führten zu bedeutenden 
Entscheidungen, welche Folgen hatten diese? Allein für die Beantwor­

tung dieser Fragen ist Neugierde unerlässlich. 
Freiheitsbäume und Freiheitsträume sind so etwas wie ein Leit­

motiv, das innerhalb der dargestellten Zeit immer wieder auftaucht. 
Deshalb scheinen diese beiden Begriffe als Titel einer pfälzischen Ge­

schichte von 1816 bis 1945 besonders geeignet. Der Entscheidung für 

gerade diesen Zeitraum liegen zunächst praktische Erwägungen zu­
grunde. Durch die 129 Jahre dauernde Zugehörigkeit eines geogra­

phisch weitgehend unveränderten und klar umrissenen Gebietes 
zu Bayern entstand eine Kontinuität, die zuvor durch häufige terri­
toriale Änderungen und die Zersplitterung der Region in unzählige 

Herrschaftsgebiete nicht gegeben war. Zudem liegt in dieser Zeit der 
Ursprung eines Bewusstseins dessen, was man noch heute sowohl geo­

graphisch als auch politisch unter der Pfalz versteht. Diese Kontinu­
ität hat sich in gewisser Weise nach 1945 fortgesetzt, da die Pfalz als 
Bestandteil des Bundeslandes Rheinland-Pfalz bis zum heutigen Tag 
fortexistiert und durch den Bezirkstag sogar über ein eigenes politi­
sches Gremium verfügt. 

Das hier vorliegende Buch wendet sich in erster Linie an Leser, die 

sich - auch ohne besondere Vorkenntnisse - einen ersten knappen 
Überblick über Ereignisse und Entwicklungen sowie Land und Leute 








